
Inklusive Abenteuer

Jugend und Abenteuer (k)ein Weg?
6. Erlebnispädagogischer Fachtag

am 23. 9. 2011 in Bremen

Veranstalter sind in Kooperation:
Landesinstitut für Schule/Gesundheit und
 Suchtprävention, Jugendbildungsstätte
 LidiceHaus, Martinsclub Bremen, Verein für
Erlebnispädagogik und Jugendsozialarbeit
(VEJ, Hannover)

Anreise:

Landesinstitut für Schule
Am Weidedamm 20
28215 Bremen

Vom Hauptbahnhof aus mit der Buslinie 26
oder 27 (Richtung "Findorff" oder "Weidedamm").
Ausstieg ist an der Haltestelle "Findorffallee/
Torfhafen".

Zu Fuß empfiehlt es sich, den Nordausgang des
Hauptbahnhofs zu wählen. Der Weg führt dann
quer über die Bürgerweide am Kongresszentrum
vorbei. Der Fußweg zum LIS dauert ca. 15 Minuten.

Bitte benutzen Sie auch den "Nordausgang" des
HBF, wenn Sie ein Taxi nehmen wollen.



Lernen inklusiv zu gestalten, ist eine aktuelle
Herausforderung für Schule und Jugendhilfe
und Herausforderungen sind ein Kernthema
der Erlebnispädagogik. Was liegt also näher,
als sich mit dem Potential inklusiver
Erlebnispädagogik auseinanderzusetzen.

Mit diesem Fachtag möchten wir interessierte
Menschen mit verschiedenen Professionen
und Erfahrungshintergründen in Dialog und
Praxis zusammen bringen und uns dem
Themenfeld Inklusion auf vielfältige Weise
nähern. Gemeinsam mit dem Martinsclub,
dem Tanzwerk und dem Verein für Blinde
planen wir ein Programm, das die Chancen
körper-, bewegungs- und handlungs-
orientierter Ansätze für unterschiedliche
Menschen - mit und ohne Beeinträchtigungen,
mit unterschiedlicher Herkunft und verschie-
denen Lebenserfahrungen - in konkreten
gemeinsamen Aktionen, Projekten und
Workshops sichtbar und spürbar machen soll.

Gleichzeitig dient der Fachtag dazu, sich
praxisbezogen mit den drängenden Fragen zu
beschäftigen, die dieses Thema begleiten:
Was heißt eigentlich Inklusion genau? Welche

Ressourcen und Qualifikationen sind not-
wendig, um inklusives erlebnispädagog-
gisches Arbeiten zu ermöglichen? Was gilt es
im Einzelnen zu beachten? Heißt inklusives
Arbeiten immer alles zusammen zu machen?
Welche Erfahrungen und Fachkompetenzen
gibt es bereits im erlebnispädagogischen
Arbeitsfeld und wo finde ich die passenden
Ansprechpartner_innen? Welche Methoden,
Übungen und Konzepte haben sich bewährt,
welche sind neu und richtungsweisend? Und
welche Fallen ergeben sich möglicherweise
aus dem "learning by doing"?
Zielgruppe des Fachtages sind ausdrücklich
Pädagog_innen aus verschiedenen Bereichen
der Arbeit mit Jugendlichen: Schule, Stadt-
teilarbeit, Sport und Jugendhilfe...

Ort
Landesinstitut für Schule
Am Weidedamm 20
28215 Bremen

Kosten: 30 Euro / 15 Euro ermäßigt

Information und Anmeldung:
Alexander Sott
Tel: 0421-69272-19
Mail: asott@lidicehaus.de
Liane Adam
Tel: 0421-361-16051
Mail: ladam@lis.bremen.de

Programm
  9:00 Intro
10:00  Begrüßung
10:15  Vorträge & Diskussion:

„Inklusion durch Herausforderung -
Erfahrungsberichte aus einzelnen
europäischen Ländern“
(Anke Hinrichs)
„Inklusion - leicht gemacht?!“
(Nancy Janz, Martinsclub)

11:30 Best Practice Projektvorstellungen

12:30  Mittagessen

14:00  Workshops:
a)  „Schaukeln für Alle“ (Bea Linnert
     & Nancy Janz)
b) „Mit den Fingern sehen“ (Martina
     Reixmann, Verein für Blinde)
c)  „Übungen mit großen Inklusions-
     potential“ (Anke Hinrichs & Christin
     Corinth)
d) „Helden“ (Inga Becker, Tanzwerk)
e) „Feuer machen“ (Gero Dierks)

16:00  Erfahrungsaustausch
16:30  Auswertung und Ausblick
17:00   Veranstaltungsende


